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Kaufland Marbach spendet 500 Tafeln Schiller-Schokolade an Kunden 

 

Zum Abschluss der Fairen Woche verschenkt das Kaufland in Marbach am 27. 

September 2019 ab 9 Uhr insgesamt 500 Tafeln Schiller-Schokolade an seine 

Kunden. Die bundesweit veranstaltete Faire Woche hat das Ziel, den fairen 

Handel zu stärken. „Das Kaufland Marbach hat aktuell 230 fair gehandelte Pro-

dukte im Sortiment, die auch immer stärker nachgefragt werden“, weiß Nico 

Geiger, die Hausleitung des Kauflands Marbach, zu berichten. 

 

Die neue Schiller-Schokolade mit der Sorte „Weiße Himbeere“ ist erst seit zwei 

Monaten auf dem Markt, erfreut sich aber großer Beliebtheit. So wurden in die-

ser kurzen Zeit bereits mehr als 400 Tafeln vernascht. Der Rohrzucker der 

Schokolade stammt aus dem Kleinbauernprojekt „Manduvirá“ in Paraguay. Den 

Kakao bezieht Naturata von einem Partner, der Kakao aus den Fairtrade-

Kooperativen „Norandino“ im Norden von Peru und „Cooproagro“ in der Domi-

nikanischen Republik liefert.  
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Ein fairer Welthandel trägt wesentlich dazu bei, den aktuellen Herausforderun-

gen gerecht zu werden. Durch ihn haben zahlreiche Bäuerinnen und Bauern in 

Afrika, Asien und Lateinamerika ein gesichertes Einkommen. Außerdem erhal-

ten die Beschäftigten auf Plantagen bessere Arbeitsbedingungen und können 

ihre Kinder zur Schule schicken. Auch für die medizinische Versorgung ist ge-

sorgt. 

 

Den Auftakt zur Fairen Woche machte am 15. September ein ökumenischer 

Gottesdienst in der Alexanderkirche, der von der Fairtrade-Steuerungsgruppe 

in Marbach mitorganisiert wurde. Bürgermeister Jan Trost persönlich wird die 

ersten Tafeln am kommenden Freitag verteilen. „Wir freuen uns, dass sich das 

Kaufland Marbach auch in diesem Jahr an der Fairen Woche beteiligt und Mar-

bach als Fairtrade-Town unterstützt“, bekräftigt der Rathauschef.  

 

 


